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Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Rötha, Stadt

August-Bebel-Straße 42

Rötha * 623

Grundschule RöthaBauwerksname

Schule; Historismusbau in Klinkerarchitektur, links Anbau mit wertvollen, farbigen Keramikreliefs des 
Frohburger Kunsttöpfers Kurt Feuerriegel, ortsgeschichtliche, baugeschichtliche und künstlerische 
Bedeutung

Kurzcharakteristik

Hauptgebäude: dreigeschossiger Klinkerbau über Bruchsteinsockel, Gliederung der Fassade durch 
Gesimse und dunklere Klinkerbänder, zweiachsiger Mittelrisalit mit Haupteingang und gotisierendem Giebel, 
Schlussstein der rundbogigen Portalrahmung bez.: 1886, reiche zweiflüglige Tür mit Oberlicht, im zweiten 
Obergeschoss des Mittelrisalits Inschriftfeld: "Weiset meine Kinder zu mir", im Giebelfeld eine Uhr, 
zusätzlicher Schmuck der Fassade durch schmiedeeiserne Maueranker, an der Ostseite jüngerer, sich in 
die Tiefe erstreckender Anbau: ebenfalls in Klinkern ausgeführt, dazu Putzgliederungen an den Fenstern, 
als Fassadenschmuck farbige Keramikreliefs von Kurt Feuerriegel, Ausgestaltung des Portals mit Reliefs 
der Sternzeichen;
Hauptgebäude, errichtet als Volks- und Fortbildungsschule, typischer kaiserzeitlicher Schulbau in 
historistischen Formen, Erweiterungsbau in qualitätvoller Architektur des Reformstils um 1910/15, Dokument 
der Schulgeschichte am Ort und im allgemeinen, deshalb ortsgeschichtlicher und sozialgeschichtlicher 
Aussagewert, als charakteristisches Beispiel des Schulbaus seiner Zeit auch bautypologisch von Interesse, 
die künstlerische Bedeutung bezieht sich auf die Ausgestaltung des Erweiterungsbaues durch einen für die 
Region wichtigen Kunsthandwerkers
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